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W ſtärker die Mächte des Gefühls die dies
tüchtige Gebäude einer bürgerlichen Ehe zu er
drohten KMopſtocks ſchwärmeriſche Zärtlichkeit

fie Meta Leſſings mannhaft ſtolzes leidenſchaft
ch verhaltenes Ringen um Eva König boten Beiſpiele
von ganz neuartigen ungeahnten Herzensbeziehungen
Mozart ſchrieb an den ſtrengen Vater im Gedenken an
fein mit irdiſchen Gütern nicht geſegnetes Conſtanzerk
So nach Geld möcht ich nicht heiraten ich will meine
Frau glücklich machen und nicht mein Glück durch ſie
machen Als armer Menſch hält er es für ſein Recht
eine Frau zu nehmen die ich liebe und die mich liebt
Damals hatte ſchon Rouſſeaus Neue Heloiſe den Sieg
des Herzens über den Verſtand verkündet aber während
Vier noch die Liebenden entſagen ſtirbt Werther weil er
Lotte nicht erringen kann Seine Liebe bedeutet ihm
ein Leben Und da die Liebe nun zum Mittelpunkt der
ganzen Exiſtenz geworden iſt wird ſie auch zum Mittel
punkt der Ehe Die Früh Romantik vor allem Friedrich
Schlegels und Schleiermachers erklären Ehe ohne Liebe

cC

tion zuſammen Dieſer Schutzliga wie ſiech neunt gehören Mrs Cornelius und Reginald
anderbilt Mrs Stuyveſant Fiſh Mrs Goelet

Mrs Guinneß und ein Dutzend anderer Multi
millionärsfrauen an ſie haben einen Geſetzkodex
des Tanzes aufgeſtellt in dem die Regeln des An
tandes und der guten Sitten angegeben ſind denen
ch die jungen Leute erſt fügen müſſen bevor ſie

wieder bei ihnen tanzen dürfen Bis dahin wird
man in den Paläſten der oberen Vierhundert keine
Ballmuſik mehr hören und keine ſich luſtig drehen
den Paare ſehen

Ein tragiſches Frauenſchickſal
Die unglückliche Heldin eines berühmten Ge

richtsprozeſſes der vor 73 Jahren ganz Europa
erregte und erſchütterte wird nunmehr zur Wie
derherſtellung ihrer Ehre aus dem Grabe
heraufbeſchworen Marie Lafarge war ange
klagt ihren Gatten vergiftet zu haben 16 Tage

Jm Theater Herr Direktor bei der
Aufführung des geſtrigen Stückes gähnte das
Publikum Direktor Beſſer es gähnt das
Publikum als das Theater

Höchſte Geduld Herr zu ſeinem Diener
Joſeph nun warte ich ſchon 45 Minuten mit der

Uhr in der Hand daß Du kommen ſollſt und mich
wecken

Aus Kindermund Vante Na Klär
chen willſt Du mich nicht auch bald einmal be
ſuchen Klärchen Freilich Jch will mir dann
Deine Wirtſchaft anſehen Tante Wieſo
Klärchen Nun die Mama hat neulich erſt zum
an geſagt Bei Tante muß eine nette Wirtſchaft
ein

Unerhört Frau ſam Frühſtückstiſch Du
biſt doch wirklich der böſeſte Widerſpruchsgeiſt den
ich je geſehen habe Deine Launen ſind ganz un
erträglich Gatte Aber warum denn meine

Wochen Beilage

Halleſche Familien Blätter
hes General Anzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Dr 9 Halle a Sonntag den 2 März 1913

Der Kreislauf
Skizze von Hans Joachim Frhr v Reitzenſtein

Mrs Horſeſhoe lag auf dem Diwan Und Mr
Horſeſhoe ſaß ein ganzes Stück von ihr auf einem

Sie kam ſich ſo leicht und frei vor wie ein ent
laufener Sträfling

Alſo wohin nun Natürlich zu ihren Freun
dinnen erſtens um ihnen ſelbſt die Nachricht zu
bringen daß ſie ihren Mann verlaſſen r

einander gegenüber Und Maud geſtand ſi
ſeine Qual nicht hätte dulden können Sein Stoß
ſeufzer Mrs Maud wenn Sie mein wären ſe
wie eine Brandfackel in ihr Herz gedrungen Hie
ſei ſie nun und bleibe hier ſei ihr Platz

Da ſtand Mr Horace M A Nooble auf SehS u ß lang wurde vor dem Gerichtshof von Tulle die Hiebe W ich 2 a tück e Zweiten z ie deren Vatfür null und nichtig und für Vorausſetzung jeder echten Affäre verhandelt und obgleich die Angeklagte in er habe ich denn e unbequemen goldlackierten Stühlchen und ſprach u konnte Lager ſehr welle ſteif ſehr ehrbar und ſehr bedauerndEhe ewige Liebe Ein ganz anderes EheJdeal wird herzzerreißender Weiſe ihre Unſchuld veteuerte wütend losbrechend Ausgerechnet bente wo der lange und logiſch wie ein Ehemann das zu tun age fur die nächſte Zukunft gebrauchen Denn Meine verehrte Mrs rſeſhoe Sie ſind ein
Hier gepredigt und gewinnt einen tiefen Einfluß auf die ſchienen die Verdachtsmomente doch ſo ſchwer Kaffee zufällig mal ſchlecht iſt da ſagſt Du er wäre fl wenn er ſei e i Sache ein das waren Frauen die über ihren Männern ſtanden S S r 4 t
o x n t z chnet pflegt wenn er ſeiner Frau eine Sach und ihren Platz behauptet Ueberh r ſie einſfichtsvolle Frau Ja ich möchte ſagen EiwGeiſter der auch hente noch ſeine Kraft bewährt wiegend daß man zu einer Verurteilung ſchritt ausgezeichnet nen will die n eigentlich ſch t 3 i en Platz behaupteten eberhaupt war ſie SNachdem die unglückliche junge Frau in tiefſter prägen will die man eigentlich ſchon mit zwei e ſich ſchuldig zu ihnen zu gehen ſchon um gegen tapfere Frau Und Sie haben wunderbar ver
Die V Ballſaals rn al ohnmächtig auf einem gegen Werke i et We and Jch als ge m 1 dieſes Mr Horſeſhoe zu demonſtrieren den r S n e enegend hereingebracht worden war wurde ihr da i mal l Sie ſtieg in ein Cab und fuhr zu Mrs Gooſetail rangend notwendig i ein ni ne errohung des Ballſaals Urteil verkündet lebenslängliches Zuchthaus Knackmandeln borener Newyvorker kenn die Leute hier beſſer als nd e n leiſen Surren der ringe und Tapferkeit Sogar Brutalität Ja ich gehe ſ
Die vornehme Geſellſchaft Amerikas hat ſich Sieben Jahre lang war ſie nun fiebernd krank Anflöſf des Rätſels ans Nr 8 Du aus Oklahoma An jeder Deiner Antworten ſt n L weit zu behaupten daß es Situgtionen gibi ingegen die Seuche der Wackel und Schiebetänze und v in M Uier eingetertert nfloſnng des Rutſels an S a nnne Der ba Deine K dem Klipp Klapp der Pferdehufe vor ſich kam eine upten de enicht anders wehren können als daß ſie nunmehr d T W n raunt edlen F B K erkenne ich deutlicher daß Deine Freunde und wohlige Ruhe über ſie Sie dachte an Horace denen Brutalität einzig am Platze iſt Geſtatterzu dem lehten dem Radikalmittel gegriffen hat e n Leben u erhalten h r r BI Freundinnen Dir nur die Begriffe verwirren Sie g Nooble Und ſie ſah ſeine bittenden Augen und Sie mir bitte brutal zu ſein

dem Bopkott des Tanzes Statt der großen geweihte begnädigt um nach 2 Monaten der Frei B 1NME R e n e n Ter allen Umſtänden hörte die Worte wieder die er neulich geſprochen v h gr be i mir T
Bälle die die Hauptanziehungskraft der Winter Heit zu ſterben Jhre Freunde hatten ſtets an ihre L ax r 1 e Zu Mrs Maud wenn Sie mein wären ollſtändig Jn Jhrer bisherigen Lageaiſon in Newyork Philadelphig und Boſton bil Unſchuld geglaubt aber dann waren die Jahr den Gefallen tun und den Verkehr möglichſt bald Wie würde er die Nachricht von ihrem Schritt einen Erdenmenſchen in den Himmel verſ et

r r r z und J r h E R D abbrechen Woe hulle mit er r was aufnehmen Würde er ahnen daß er eine Rolle aber kennen e n r das könnenDheater nungen und Konzerten ran jien vergeſſen bis der Senator Louis Martin vor teder ir i ihting z Mrs Horſeſhoe hatte mit keinem Worte etwas ryielte in dem Dran 33 n Sie nicht wollen Mrs Maud i wö ieſtaltet bei denen nicht getanzt werden darf So einiger Zeit durch Zufall auf den Aktenband der r r erwivert un in urch Haltung und Mienen leife eter an dem Drama und die Konſequenzen wenn Sie mich lieben Sie
erklärte eine der führenden Damen der Newyorker jungen Witwe ſtieß und größtes Intereſſe an dem ſt Namen der Rätſellsſer wie ſonſt 4 er eindringlich demonſtriert Hätte ſie geantwortet en Mr Noob ine är AberGeſellſchaft Mrs Philip Lhdig daß ſie diesmal Verlauf des Prozeſſes fand Auf ſeine Jnitiative Lage ſind die Namen der Rätſellöſer wie ſonſt zu aber eindringlich demonſtriert Hätte er n 2 r Nooble wollte ſeine Theſen erklärenAbren ſjahrlichen Ball auf den man ſtets mit großer hin iſt nunmehr eine Wiederaufnahme des Ver Veröffentlichen ſo wären die Tränen gekommen um ihre Niedere Mrs Helen Gooſetail hatte ruhig zugehört er kam nicht dazu Mrs Mand ſaß ſchon wieder
Spannung wartete ausfallen läßt und ſtatt deſſen
eine Theateraufführung veranſtaltet

Terpſichore iſt ans den Feſtſälen der oberen
Vierhundert verbannt man will lieber gar nicht
tanzen laſſen als daß man jene entſetzlichen Glie
derverrenkungen aus Südamerika und dem Pariſer

fahrens beſchloſſen durch die den Manen der un
ſchuldig Verurteilten wenigſtens die Ehre wieder
gegeben werden ſoll

Das Verdammungsurteil war hauptſächlich auf
die Ausſage des Sachverſtändigen Orfila erfolgt
der die Vergiftung nachgewieſen zu haben glaubte

Die Prämie
Ahlands Gedichte u Dramen eleg geb

entfiel auf Hede Schatz Beeſen

lage zu beſiegeln
Einmal vor zwei Jahren im Anfang ihrer Ehe

da hatte ſie geweint Das gehört doch gewiſſer
maßen zum ABC der Ehe wenn man etwas durch

Kein Mann kann Tränen ſehen keinerſetzen will
Nur ein einziger Und das war ausgerechnet ihr

GJetzt ſchüttelte ſie den Kopf und ſagte
Arme Frau was müſſen Sie gelitten haben

Aber hören Sie ich glaube es iſt das beſte Sie
gehen wieder zu Jhrem Manne zurück Bedenken
Sie den Skandal

Mrs Maud ſprang auf Nein nie rief

im Cab Diesmal verachtete ſie und zwar gründlich
Aber ſie hatte noch kein Ziel Tia was nun
Da fiel ihr einer ein der war unſcheinbar wie ein
grauer Feldſtein den man rer zwiſchen der
Pracht des roten Mohns und der Kornblumen Aber
er war auch derb und feſt und zuverläſſig wie ein

Montmartre zuläßt die allein an der Verrohung ihm aber widerſprach ſogleich der berühmte Che Alſo ſie 3 ge Steider Sitten im Ballſagl ſchuld ſein ſollen Der miker F Raſpail Der Fortſchritt der chemiſchen Rätſel Mann T Alſo ſie u v r nn es ſie laut Stein Und vor dem ſank der Mann undGrizzlyBär und der Tango ſie haben mit ihren Wiſſenſchaft hat nun in allem den Anſchauungen Am Himmel ſtand es ſchimmernd klar ginen Hund jammern konnten Ha hart er mit einem Mrs Gooſetail legte ängftlich den Finger auf Weib und nur die Freundſchaft beſtand Das war
plumpen Tritten die gute Sitte und das feine Be Raſpails recht gegeben ſo daß der Glauben an Verlor ein Teilchen Sonderbar impertinent väterlichen Geſicht geſagt den Mund Um Gottes willen meine Liebe mein ihr Freund George B
nehmen im Grund und Boden zerſtampft Das einen Mord nicht mehr aufrechterhalten werden Ich kam dazu was ſteht nun hier Recht haſt Du Maudy weine nur tüchtig und Pfann iſt nebenan Dann ſtand ſie auf und ſagte Sie fand ihn auf dem einzigen Seſſel ſeines
iſt die Klage die eine Dame der eleganten Welt kann So wird denn dies tragiſche Frauenſchickſal Ein kleines Tier voll Raubbegier erſäufe Deinen Schmerz Dann kommt die Ver fehr leiſe Alſo meine Teuerſte ich will Sie nicht einzigen Zimmers Und er hörte ihr andächtig zu
die ihren bekannten Namen unter einem Pſeudo
nym verbirgt in einem Aufſatz des American
Magazine anſtimmt Warum iſt der Tanz aus

noch nach dem Tode einen verſöhnenden Abſchluß
finden

Doch will man es in Freiheit ſehn
Muß nach Nordafrika man gehn

Prämie Straſſers Deutſches Preis

nunft am cheſten wieder
Um ſo etwas weint man nicht

ihren Freundinnen
Das war brutal

Mußte ſie ſich da nicht zu
länger aufhalten Jch kann Sie von Jhrem Plan
nicht abbringen aber ja Nun Sie wer

Alles erzählte ſie ihm damit er raten könne Tr
ievon Horace M A Nooble ſprach ſie nicht

ſchämte ſich Endlich ſchwieg ſieden Feſten dieſes Winters verbannt fragt ſie e 2 Bei venigſtens itlei den mich richtig verſtehen wenn ich Sie bitte unſer 5Die jungen Leute haben ſich das ſelbſt zuzufſchrei Luſtige Ecke Kochbuch eleg geb kein Bei denen wenigſtens war Mitleid Haus zu meiden Wie ich denke wiſſen Sie ja Aber Da ſprang George Black auf und tollte umher
ben Wenn ſie den Turkey Trot und dieſe andern e Als ſie neulich zum Five oelock kam und von ein Mann verabſcheut jeden Skandal wie ein Schuljungeentſehlichen Jmporten aufgeben und wieder die

nicht Wo geltanztAber das tun ſie

Vom luſtigen John Bull
Abſchreckung Der Photograph Alſo

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags ihren Leiden berichtete hatte Mrs Helen Gooſetail Mrs Horſeſhoe ſaß abermals im Cab und war Junge Frau Das haben Sie großartig ge
guten anſtändigen alten Tänze tanzen wollen dann A 2 Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten ſie umarmt und gerufen ſehr blaß denn ſi i einen d macht Und ausgerechnet auf mich ſind Sie vervnnen ſie auch wi die Freuden des Ballfagles j mein Herr Bitte recht freundlich Gutsbeſitzer z m Jenergl An u G S ine weiße Sklapin jehr laß denn ſie ſtrich mit einem dicken ſchmerz 9 re ine die enden e alfaales hom Lande Um Gottes willeit Nur nicht freund Donnerstag früh an die Redaktion des General An Armes Kind Sie ſind eine weiße Sklavin haften Strich Mrs Gooſetail aus ihrem Herzen fallen Offen geſagt ich hätte eher an den Du

i
genie gen zeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein Und Mrs Jſolde Noſtril hatte bedeutungsvoll nehmen Kerl den Nooble gedacht Nee wirwird a werden gerade dieſe Tänze getanzt und lich Das Vild iſt ja für Verwandie die mir einen n v h Dann ſtieg ſie bei Mrs Jſolde Noſtril aus Da mepmen 9ſelbſt Gewalt ntde unſere Jugend d van längeren Beſuch abſtalten möchten Jm Uhr r ihren Freund angeſchaut und geſeufzt war Verſtehen denn Jſolde hatte einen Freund hübſch iſt das Alſo helfen ſoll ich Jhnen Gewi
abhalten Die Folge davon aber ſind Zuſtände macherladen Kunde Aönnen Sie mir ſagen Skataufgabe Wie lange wird ſie das Joch noch tragen Sie ſtreckte die Hand nach der Klingel aus aber die doch wird gemacht Sie bleiben hier und führen
von denen ich nur einige wenige Sympiome an Wie ſpät es iſt Mir iſt eben meine Uhr ſteben 4 Ja ſo waren ihre Freundinnen Tür öffnete ſich bereits und Mrs Jſolde huſchte mir die Wirtſchaft Direkt pikant finde ich das
Fr Wenn eine Gaſtgeberin erleben muß daß
hre weiblichen Gäſte die Kolillon Geſchenke und

Uhrmacher Aber gewiß mein Herrgeblieben
icheine von dieſen Uhren hier geht richtig aber ab e d die 4 Farben A Aß K König D Dame Ober

B Bube Wenzel Unter V H die 3 Spieler
Mr Thomas Horſeſhoe hielt alles für geſagt

Außerdem war es höchſte Zeit daß er in ſeine Office heraus wie ein Kätzlein
For Lord Mandy laß die Klingel Jch warte

Eine durchgebrannte Frau Freilich ein bißchen
enge iſt es ſchon hier Aber Sie wiſſen ja Raum

B J 5D J 9 6 i J n e 7 e zit hab vergeſſen welche T A i w a l t 8 t 0 ſt e n o l z n r o 3 3 M J 9e u De S wer Wir ver Beſeuſchaft l Vas mich die Schlafloſigkeit meines Rechts A der Mittelhandſpieler will auf folgende Karte a erteg be r r r hier in einer Angſt auf Dich Jch weiß alles iſt in der Feinben e Thnen gleich als Mi
in dunkle Winkel zurſickziehen zu einem Flirt der anwalts koſtet Ja wieſo denn Na leſen nur ein beſcheidenes be Handſpiel Hrün Picgue zu be merten die über ſeiner Fre u nene duch Helen Gooſetail hat bereits telephoniert Gott wie So und nun werde ich Jhnen gleich als Miets
eigentlich ſchon lein Flirt mehr iſt wenn ſie einge Sie bloß dieſen Poſten in ſeiner Rechnung für Solo machen Aber da V dies bält und ſchließlich himmel lagerte Er nickte von Herzen freundlich hiſt Du vernünftig Maudy Aber ſieh mal Du taler einen gewaltigen Kuß verabreichen
ladene Herren die ſie nur ganz oberflächlich rennt Aufwachen in der Nacht und Nachdenken über fragt ob er mehr als Nullouvert habe macht er und ging e biſt doch viel ſchöner als ich Und nun biſt Du frei Mrs Horſefhoe iſt es niemals klar geworden wie
unter den Tiſchen ihres Boudolrs ſchlafend findet Ihren Fau Pfund De Sah ver ſt a n Großſpiel das mit Zweien vober iſt Feßtßt aber kam Leben in Mr Horſeſhoe Kaum Wenn mein Mann Dich jetzt plötzlich mit anderen le eigentlich entkommen iſt Sie fühlte nur ein

was dann Au das und noch viel Schlimmeres di ge Nach Schluß der Sonntagsſchule läßt der a bB aA vA 10 K D eA dA D ſchlug draußen die Flurtür zu da ſtand ſie auch 9ſugen anſehen würde Du verſtehſt Jch bin ſo unwiderſtehliches Drängen und Sehnen in die
5ſt in den lehten drei Saiſons vorgekommen und Biſchof die Kinder noch einige Fragen tun Auf

Bitte ſchon auf den Füßen holte zweimal tief Atem und gräßlich eiferſüchtig Dann trat ſie näher Ferne Deshalb lohnte ſie das Cab ab nahm ein
Wwarum Allein infolge dieſer ſchrecklichen Tänze geregt hebt ein kleiner Junge die Hand Vitte Deutſch inte laut deutlich un ten ie ei e c il j ippin eg die Wir en re Fort warum war eigentlich Adam niemals ein Baby Rek in n h r a Nel t r Uebrigens Mandy mit wem entfliehſt Du denn Jutomobil jagte nach Hauſe zerriß den ſchnippigenlius Vanderbilt einen wundervollen Ball in ihrem Der Biſchof iſt um die Antwort in Verlegenbeit Refrain zu dieſem Liede in Moll ſtammelte ſie die Kenne ich ihn Jn ihren Augen lag eine Abſchiedsbrief in tauſend Schnipſel und ſaß breit
geladen und 303 paſſierten näch der ſpäteren Zäh reichen Geſchwiſtern kommt ihm zu Hilfe Wie noch tragen z Aber Mrs Maud überhörte die Frage Sie Als Mr Horſeſhoe nach Hauſe kam flog ſie ihm

3 J z d f p t en i 2 3 r arte Se J j r ZHi n an 4 p J r g 3Mrs Vanderbilt Jch habe meinen letzten Ball niemand da um ihn zu warten Jnbalt ihrem Spiegel und gewahrte daß ihre Naſe vom Du biſt eiferſüchtig auf Deinen Mann Tommy ich habe auch Deinen Wunſch erfülltgenug Ethel Ein 16 Seiten langer Brief von Jm Augenblick verſiegtengegeben Das geht ſo nicht weiter Die loftbarſten z r wohl dDri Weinen ganz rot war Du haſt doch einen F und mit allen gebrochene B wo gan var tegten O och einen Freund g enF t e du h r 2 ende r Die t a George Du in alle S elt mag wo bl Drin 2 3 p 15 p D zäqur wenlgorſ urd venge Se We ſtehen Mabel Das iſt doch klar Er ſchreibt u die di Mrs Jſolde beharrte 9 n w e weint N iſt Dirusgegoſſet n vermchter Die von ver er lebt mich Sonne zwiſchen Schneeſturmwolken Ja den meine ich Jſt er s Maudy ich u haſt wahrſcheinlich geweint Nun idie ausgegoſſen wurden vernichtet Die von be Wenn ich nicht weine wird meine Naſe in ſt er s dw ich wieder pudelwohldeutenden Malern ausgefülrien Dekorationen der
Wände ſind mit Streichhölzern zerkratzt obwobl e eerrreneeze W

99900
wenigen Minuten wieder den diskreten Ton haben
den Horace M A Nooble daran ſo bewundert

bitte Dich ich würde ſterben wenn er mich verließe
Du biſt verdreht rief Mrs Maud in der Ehr

lichkeit ihrer Heimat Oklahomanur in der Rauchzimmern geraucht werden ſollte twar alles mit Tabalswolken erfüllt Und als am Meine verehrten Hausfeauen 3 Franzöſiſch Mein Jammer aber r n ewig verfolgen Mr Jſolde ſtrahlte Der ArztEnde die Diener das Licht ausdrehen wollen daß 9 Prüfen Sie bei den hohen Knafkeepreisen den Treff Bube Picque Bube Treff Aß Picque Aß mein Jammer und mein Mann Denn mein ent Da iſt j W

L ausd wollten Tref P Bube T Aß Pic Aß mein Jan Dann iſt ja alles gut Maudy Ab Von S Andrsfanden ſie in den Garderoben Herren im ſchweren 8 Marke 3 Picque Zehn Picque König Picque Dame Coeur Aß ſetzlicher Mann liebt mich und wird nicht von mir niemals erfahren daß S Deinen M r e den M S
Schlaf der Trunkenen Aehnkiche Erfahr ungen haben e 2 Carr Aß Carr Dame laſſen und aller Jammer kommt mir von ihm f R 9 7 4 r l ann ber aäßt S Je en Morgen an dem er das Tagesli t wiederandere Damen der erſten Ceſellſchaft mit ihren chten randt 4 affee Pfeil 3 e e Bis hierher wur Mrs Harſef g Weißt Du er iſt ja ſo gräßlich eiferſüchtig auf ſah und die Fieberträume der Nacht entfloben fühlte
Bällen gemacht Junge Mädchen aus guten Fa 9 Das Großſpiel wird verloren Hin Skat lag Bis hierher war Mrs Horſeſhoe gelangt Da meinen Mann Er würde von mir verlangen daß er die Erleichterung des zum e Verurteilten
milien rauchen ungeniert in Geſellſchaften und ein 2 als bester Kaffeezusatz millionen fach be e ck P ſaß blank bei H Wie ſaßen die gewahrte ſie daß ihre Augen wieder feucht wurden ich es Dir nachtue Und das könnte ich nicht Jch bei dem Gewinn einer wenn auch noch ſo kurzen
Verkehrston iſt eingeriſſen der an die Ausdrucks and trinken sie auch AMaizkatf e War Karten Wie ging das Spiel und ihr Näslein den Blutandrang abermals getreu kann doch mein Herz nicht in zwei Stücke reißen Gnadenfriſt Noch ein Tag noch ein geſegneter
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Körper war ihm ebenſo vertrauk wie die ſich ſchlän
gelnden vergoldeten Arabesken auf dem weißen

ahmen

Er wandte ſich ein wenig nach dem anderen
tt ger dunkler Kopf ruhte ſchwer auf dem

Kiſſen die vollen roten Lippen waren feſt geſchloſſen
die Au enwimpern beſchatteten die warmen zartroten Farben ihrer angen Wie gut ſie ſhüef

Frau ſein armes liebes Weib das nun ſeit
faſt einem halben Jahre in ſeinem Krankenzimmer

ſchloſſen lebte nie in ſeiner Ehe hatte
ſo glücklich gefühlt wie während dieſer

nate der Krankheit da ſie ausſchließlich für i
ſtierte So ganz anders wie früher wo ſie
r ihren Intereſſen gelebt hatte ihren Studien

ßer uſe ihrem Wirkungskreiſe der ihm
fremd war Aber er hatte ihr ja volle Freiheit ver

als ſie rich nach wiederholtem Aus
weichen darein willigte ſeine Frau z werden Doch
wenn er nun den Egoismus des Kranken ab und
zu überwand und ſie bat ein wenig Zerſtreuung
außer dem Hauſe zu hen et ſie es zu ſeiner
großen ſchlecht verhehlten Freude ſtets ab

Jch bleibe bei Dir ſagte ſie und nahm ſeineſchwache ſchlaffe Hand in We kraftvolle warme

Du m lieb murmelte er dann es iſt un
verantwortlich von mir aber es wird ja nicht
mehr lange dauern

S Sie antwortete nicht Was ſollte ſie auf ſolche
te ſagen Sie wußten ja beide daß es keine

nung mehr gab Der alte Hausarzt ſchüttelte
ben Kopf verſchrieb Beruhigungsmittel ſprach von

em und jenem und wiederholte im Vorzimmer
dasſelbe

Wir dürfen nicht den Kopf hängen laſſen
aber wir haben nichts mehr zu hoffen

wachte eben und richtete ſich ſchnell im
e auf
Ach wie gut habe ich geſchlafen Es iſt ja ſowat Sin Du ſchon lange wach mein Lieber

Nein nein ich bin eben erſt aufgewacht Du
llteſt noch eine Weile ſchlafen

ſie war ſchon aus dem Bett
Das geht nicht Du mußt Dein Frühſtück haben

und dann wollen wir es hier auch ein bißchen ſauber
machen ehe der Arzt kommt

Während ſie am Waſchtiſch ſtand beobachtete er
über die Bettſtelle ihre vollen weißen Schultern
und raſchen Bewegungen Es war ſein täg
liches Vergnügen ihr zuzuſchauen wie ſie Hr umihre Toilette machte bis ſie ſchließli fertig
war und die lange Uhrkeite über den Kopf zog

nen n war er 7 W De einem
r nen zu müſſen beu tu e t deW vrerde den Arzt bitten mir etwas für

Huſten zu verordnen ich habe Dich heute
eſtört ſagre e die Decke auf ſeinem Bett
legend ingelt es

a hinaus Er hörte ihre halblauten
Bie lange das dauerte

Endud tn ſie wieder und trat raſch an ſein
Wangen waren ſehr rot ſie ſah ſeltver aus Noch nie hatte er dieſen Aus

in i Geſicht bemerkt Ja doch einmal
Er erin deſſen wie eines Traumes Siekamen Küs der Oper Jn einem eleganten
J uto vor Ryt e ſaß ein Mann der einſt

für ſie tet hatte Wie einen ſchimpflichen
brenenden eb hatte er es empfunden daß

e F unwillkürlich Gefühlen nachgeben
mußte die er nicht hervorzurufen vermochte

Der Arzt der nun neben ihr an ſeinem Bett
nd war groß und mit einem hellen

Spitzbart der den n Zug um den Mundnicht verbarg mit ſcharfen grauen Augen modern
und ſorgfältig gekleidet Er nahm eine ſchnelle
Unterſuchung vor tat einige Fragen und erhob ſich
um zu gehen Sie folgte ihm in den Salon und
ſagte etwas ſo leiſe daß er es nicht verſtand wohl

r hörte er des Doktors Antwort
Sehr gern

Dann wurde es ſtill Lange
Er unterſucht die nen dachte er halbnackt

vor ihm er legt ſein Ohr ſeine Backe an
en weißen warmen Körper

Einige halblaute Worte dann wieder ſtill
All ſein armes krankes Blut ſtrömte zum Herzen

rend er mit zitternden Lippen dalag und aufeinen Laut von nebenan vorchi er empfand
rn Widerwillen und ein wahnwihziges Ver

en aufzuſpringen und hinauszuſtürzen
Hatte er r Er wußte es nicht Als erieder zur Beſinnung kam lagen die Finger des

rztes auf ſeinem Puls und ſeine Frau ſtand mit
nen Augen am Bett und knöpfte ihre

e zu
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vor den Spiegel und ordnete ihre Friſur mit merk
würdig abweſenden Mienen Dann kam ſie an ſein
Bett und beugte ſich über ihn

Du ſtöhnteſt ſo fchrecklich haſt Du geſchlafen
und geträumt
Zum erſten Male begegneten ſeine Augen den
ihren mit einem ſcharfen argwöhniſchen Blick

Jch weiß nicht ob ich geträumt habe vielleicht

Sie ordnete harmlos ſeinen ſchiefgelegenen Hemd
kragen und klopfte ihn ſacht auf die Wange Dann
ſetzte ſie ſich mit ihrer Handarbeit an das Fenſter
und ſprach von den neueſten Zeitungsnachrichten
Doch ihm ſchien es als wäre ſie während des ganzen
Tages ſtiller als gewöhnlich Die Arbeit ſank ihr
oft in den Schoß und lange Minuten ſtarrte ſie
durchs Fenſter

Nachmittags fanden ſich die drei Freundinnen
ein um gemeinſam mit ihr die Satzungen für einen
e wereig aufzuſtellen Er blieb ſich ſelbſt
überlaſſen und hatte ein Menge wunderlicher Ge
danken die ihn erhitzten wie giftiger Wein
Jnzwiſchen hörte er aus dem Salon ihr Lachen
und ihre lauten Stimmen Er kannte ſie alle ſehr
wohl Die leiſeſte Stimme mit dem langſam ſchlep
penden Tonfall gehörte Maj Ede Mit den ſchwar
zen über die Ohren gekämmten Haaren erinnerte ſie

an eine ürarbgeit ler Madonna Die Friſur
war vorteilhaft für ihre etwas zu lange Naſe
Empiretracht und literariſche Jntereſſen Glau
bensbekenntnis Ellen Key Wilmers ſchmet
ternde Kinderſtimme erhob ſich über die anderen und

er kleine runde Mund zeigte möglichſt oft die
s weißen Zähne Sie hatteöne Arme liebte daher die modernen Bluſen und

änzte durch ultramoderne Kleidung und Friſur
Nach einem Vortragskurſus über Tolſtoi den ſie
im letzten Winter gehört hatte neigte ſie ſtark zu

en Lehren ſah aber Wizeitig fünf Abende
intereinander Die luſtige Witwe

Die tiefe ſchnarrende Stimme gehörte Hella
Storm Sie ſuchte die Farit herpgrtrgtgeee eize
ihres Geſchlechts durch eine faſt männliche Kleidung
z verbergen Rauchte Zigaretten hatte mehrere

ieblingsflüche und einen recht freien Humor Um
nicht zu zeigen daß ſie einſt um ihr Lebensglück be
trogen worden war lachte ſie über das Leben und
die Menſchen

Wie ſeine r lachte Dieſes Lachen hatte er
lange gehört Arme Frau das war eine
traurige Zeit für ſie Wie ſo oft ſchon beſchäftigten
ich ſeine Gedanken nun wieder mit der Zukunft in
er er nicht mehr ſein werde Die Vorſtellung daß
ie ſich vielleicht wieder verheiraten würde war ihm
bis jetzt noch nie zuwider geweſen Doch nun
ihre roten Wangen das verlegene v die

Dauer machte ſein Blut ſieden Die zyniſch
bewundernden Blicke des Arztes vielleicht waren

ſie t ſchon früher begegnet O Gott wie konnte
er wiſſen welche Wege ſie ging während er hier ge
feſſelt la Der den ſie einmal geliebt hatte ſie ver
raten Er ſelbſt hatte e nicht das geben können
wonach ſie hungerte War er im Begriff wahn
ſinnig zu werden Mit zitternden Händen goß er
ein Glas Waſſer ein und leerte es Woher kamen
die ſchrecklichen Vorſtellungen die ihn noch nie zuvor
gequält hatten

Warum kam ſie nicht zu ihm herein Wie ein
kleines Kind lag er da und lauſchte auf ihre Schritte

doch die gingen ſtets an ſeiner Tür vorüber Das
Mädchen brachte ihm ſein Eſſen Die Damen
tranken im Eßzimmer Tee und ſeine Frau nickte
nur einmal eilig zur Tür hinein Er ſchickte ſein
Eſſen hinaus und preßte ſein Geſicht krampfhaft
ſchluchzend in die Kiſſen

Heiter und angeregt kam ſie gegen zehn Uhr
herein nachdem die drei Damen gegangen waren
und machte ſich plaudernd zur Nacht zurecht Er
antwortete einſilbig und kalt

Biſt Du böſe weil ich Dich heute abend allein
gelaſſen habe

Er ſchüttelte nur den Kopf wenn er geſprochen
hätte wäre er in Tränen ausgebrochen

Sie legte ihren weißen Arm unter ſeinen Nacken
und zog ſeinen Kopf an ihre Bruſt

Wie fühlſt Du Dich heute Lieber Willſt Du
das Schlafmittel nehmen das der Arzt Dir heute
verſchrieben hat Denke Dir ſie gähnte laut
ich erfuhr vorhin daß er mit Mej Edes Schweſter

verlobt iſt es ſoll am Mittwoch ihrem Geburts
tag veröffentlicht werden

Er preßte ſeine Lippen feſt auf ihren Hals und
lachte dann plötzlich überglücklich wie ein Kind

Warum lachſt Du fragte ſie

r

Als ſie den Doktor hinausbegleitet hatte und in
ſas Krankenzimmer zurückkehrte trat ſie zunächſt

T Lachen ſang wie ein ſprudelnder Silberquell

umſtößlicher Gewißheit bei ihm feſt

Ertappt
Humoreske von L Brenkendorf

Der Herr Amtsrichter Doktor Kurt Holmbrecht kam
alle Tage eine halbe Stunde zu früh in ſein Bureau
Der Herr Amtsrichter knurrte tagtäglich ſeine Unter
gebenen an Der Herr Amtsrichter rauchte ununter
brochen Zigarren Der Herr Amtsrichter pfiff beharr
lich das Leitmotiv aus dem Chopinſchen Trauermarſch

Der Herr Amtsrichter hatte offenbar ſeine Seelen
ruhe verloren

Du lieber Himmel Wenn man ſechs Monate ver
heiratet iſt und findet den Tiſch ungedeckt wenn man
des Mittags nach Hauſe kommt findet ſein Frauchen mit
hochrotem und verlegenem Geſicht findet die Wohnung
in Unordnung den Braten angebrannt die Suppe
natürlich verſalzen und wird mit den freundlichen
Worten begrüßt Kommſt du ſchon ſoll man da
ſeine Seelenruhe nicht verlieren

Jm Anfang hatte Doktor Kurt Holmbrecht bei ſich
ſelbſt allerlei Entſchuldigungen für ſeine kleine Frau zu
ſammen zu bringen verſucht Nun aber wiederholte ſich
ſchon durch zwei Wochen Tag für Tag das gleiche ohne
daß ſich die Erklärung gefunden hätte und immer
ſchwärzer und fürchterlicher wurde der Verdacht der dem
unglücklichen Gatten am Herzen fraß Daß ſeine Frau
ein Geheimnis vor ihm hatte daß ſie dem Gemahl
irgendetwas verbarg war ja ohne allen Zweifel was
aber verbarg ſie vor ihm Doktor Holmbrecht fuhr ſich
ſtöhnend durch das dicht gelockte Haar Fühlte er da
nicht ſchon die mit Recht ſo unbeliebten Hörner wachſen
Aber nein das war ja doch nicht möglich Seine
Trude ſein ſüßes reines angebetetes Weib und
ſo etwas Pfui daß er auch nur einen Augenblick
daran hatte denken können Und doch

Es war zum Verzweifeln und es konnte ſo nicht
weiter gehen Er mußte ſich Gewißheit verſchaffen Wie
wenn er ſie einmal überraſchte Auf eine halbe Stunde
konnte er ſich am Ende wohl vom Amte entfernen Und
daheim mochten ein paar vergeſſene Aktenſtücke als Vor
wand dienen

Er hatte den Plan kaum gefaßt als er ihm auch
ſchon die Ausführung folgen ließ Raſch inſtruierte er
den Bureauvorſteher ſtülpte den Hut auf ſprang unten
in die Pferdebahn und fuhr heim

Vor der Wohnungstür blieb er ein paar Augenblicke
mit klopfendem Herzen lauſchend ſtehen Totenſtille
Unheimliche tiefe lautloſe Stille Er fühlte wie es
ihm heiß wurde Raſch ſteckte er den Schlüſſel ins
Schloß und ſperrte auf

Mauſi
Keine Antword
Mauſi Trude

Keine Antwort
Gertrud

Aber es rührte ſich nichts Er ſtürmte durch die
Zimmer er ſuchte in Küche und Kammer ſie war nicht
da So wird ſie etwas vom Krämer holen beruhigte er
ſich ſelbſt Fünf Minuten wartete er zehn Minuten
Da hörte er plötzlich ihre Stimme draußen auf der
Treppe offenbar verabſchiedete ſie ſich von irgend
jemandem dann wurde die Flurtür geöffnet und ſie
kam herein mit leeren Händen

Erſchrocken fuhr ſie zurück als der Gatte plötzlich vor
ihr ſtand

Wo biſt du geweſen herrſchte er ſie an Jhre
Mundwinkel zogen ſich verräteriſch nach unten und die
hübſchen blauen Augen wurden feucht aber trotzig gab
ſie zurück

Spazieren Wo kommſt du jetzt her
Jch hatte was vergeſſen erwiderte er kurz Wo

biſt du ſpazieren gegangen
Auf der großen Allee, Aber ich verbitte mir dieſes

Verhör
Großartig ſpottete er während es ihm bitter weh

ums Herz war Du verbitteſt es dir daß dein Gatte
dich um das Ziel deiner Spaziergänge befragt Du
warſt allein

Jal
Jch hörte dich eben auf der Treppe ſprechen

Da kehrte ſie ſich ab und antwortete ihm einfach gar
nicht mehr Er drohte ihr er verſuchte ihr gut zuzu
ſprechen Alles ohne Erfolg Und endlich nahm er
ſeinen Hut um von Wut Verzweiflung und Schmerz
erfüllt in der Pferdebahn wieder zum Amt zu ſahren

Er wurde betrogen Nun freilich ſtand es mit un
Aber nicht unge

ſtraft ſollte ſie ihn hintergehen nicht ungeſtraft Den
Buben der er wagte ſeine Ehre zu ſchänden wollte er
züchtigen Wer aber konnte es ſein Er mußte es
herausbringen unter allen Umſtänden Leicht würde
es ihm ja allerdings bei der Verſtocktheit die ſein Weib
an den Tag legte nicht werden ſchlau mußte er zu
Werke gehen Er wollte ſich heute mittag ſo benehmen
als ſei nichts vorgefallen morgen aber ging er nicht
aufs Amt ſondern faßte vor dem Hauſe Poſto und
dann ja dann

Er wußte eigentlich nicht recht was dann geſchehen
würde Nichtsdeſfoweniger machte er ſeinen Vorſatz zur
Tat Beim Mittageſſen war er ſchweigſam und ernſt
kam jedoch auf den Vorfall vom Morgen mit keinem

Wort zurück Nachmittags ging er wieder ins Bureau
um erſt ziemlich ſpät am Abend zurückzukehren

Wie ſtets ging er am nächſten Morgen gegen acht
Uhr ſort aber anſtatt ſich aufs Gericht zu begeben
verſteckte er ſich in einem Hauseingang auf der ſeiner
Wohnung gegenüberliegenden
Stunde ſpäter ſah er das Mädchen herauskommen das
ſeiner Fran die Einkäufe beforgte eine Viertelſtunde
darauf kehrte ſie zurück Eigentlich doch verteufelt unge
mütlich dieſes Warten Es wollte nämlich abſolut
niemand kommen Allerlei Hausbewohner gingen aus
und ein die über jeden Verdacht erhaben waren ein
Dienſtmann der offenbar beſtimmt war einen ſehr un
geberdigen Dackel ſpazieren zu führen Kinder die zur
Schule gingen ſonſt aber ließ ſich niemand blicken
Und er konnte weiß Gott kaum mehr ſtehen Da nach
zwei langen bangen Stunden faßte er endlich einen
raſchen Entſchluß und ſtieg die Treppe zu ſeiner Woh
nung empor

Wieder blieb er lauſchend an der Türe ſtehen und
diesmal war es nicht ſtill da drinnen Was er aber
hörte ließ ihm das Blut ſchier in den Adern erſtarren
Eine tiefe männliche Stimme hatte ein paar Worte
geſprochen deren Sinn er leider nicht mehr hatte ver
ſtehen können Nun aber antwortete die glockenhelle
Stimme ſeiner Frau

Jetzt mußt du aber ſchön brav gehen Schatzl
gelt Am Nachmittag hole ich dich wieder Und wenn
du recht lieb biſt bekommſt du dann ganz was Süßes

Mehr hörte der arme Doktor Holmbrecht nicht Es
ſanſte ihm vor den Ohren und er glaubte ſich in ein
blutrotes Meer getaucht Mit zitternden Fingern drehte
er den Schlüſſel und dann ſtürzte er in das Zimmer
aus dem die Worte gekommen

Frau Trude ſchrie gellend auf als er mit verzerrkem
Geſicht im Türrahmen auftauchte Der Herr Amtsrichter
aber glaubte ſeinen Augen nicht trauen zu dürfen Da
ſtand die rote Mütze in den Händen drehend grinſend
und blinzelnd eben jener Dienſtmann den er hatte aus
dem Hauſe kommen und wieder in dasſelbe hineingehen
ſehen Zu ſeinen Füßen aber ſtand mit eingezogener
Rute ein wunderſchöner Dackel mit glänzendem ſchwar
zem Fell der den verdächtigen Beſucher mit der ganzen
Kraft ſeiner Lunge ankläffte

Als der unfreundliche Vierfüßler ihn endlich zu
Worte kommen ließ ſagte Herr Doktor Holmbrecht ohne
die gewohnte Sicherheit

Was ſoll das bedeuten Was iſt das für ein
Köter Trude

Die kleine Fran hatte ſich ſchluchzend auf eine Otko
mane geworfen Nun aber richtete ſie ſich kampfbereit
empor und ſah ihn aus runden zornigen Augen an

Das iſt überhaupt kein Köter ſondern ein wunder
ſchöner Hund Und er ſollte eine Geburtstagsüber
raſchung für dich ſein Und ich werde ihn der Frau
Maier ſchenken Und es iſt eine Schlechtigkeit
eine Schlechtig keit Und die ganze Freude iſt mir
verdorben Und es brauchte überhaupt gar kein Ge
burtstag zu ſein

Da weinte ſie ſchon wieder herzbrechend Kurt Holm
brecht bedentete zunächſt dem ſehr intereſſierten Dienſt
mann daß man ſeiner nicht mehr bedürfe Dann ſetzte
er ſich neben ſein ganz gebrochenes Frauchen und
ſtreichelte und tröſtete ſo lange an ihr herum, bis der
Tränenſtrom verſiegte und ſie in leidlicher Ruhe be
richten konnte

Sie hatte ihrem Gatten mit dem Dackel eine freudige
Ueberraſchung bereiten wollen damit der Hund ſich je
doch ſchon an ſie und die Wohnung gewöhnt hätte wenn
ſie ihn dem Gemahl verehrte hatte ſie ihn ſchon vier
Wochen vor dem Geburtstag ins Haus genommen
Vormittags wie nachmittags hatte ſie ihn ſpazieren ge
führt und des Mittags war er bei der Frau Kanzleirat
Maier im erſten Stock untergebracht worden bis der
Herr Gemahl das Haus wieder verlaſſen hatte

Doktor Kurt Holmbrecht raucht nicht mehr ununter
brochen er knurrt ſeine Untergebenen nicht mehr an und
pfeift ſtatt des Leitmotivs aus dem Chopinſchen Trauer
marſch nur mehr Operettenmelodien Sein kleines
Frauchen aber erregt den Neid ſämtlicher Nachbarinnen
mit dem entzückenden neuen Hut den ihr der Gatte zur
Verſöhnnng beſchert hat

Zz

Ehe Jdeale von einſt und heut
Eine kulturgeſchichtliche Plauderei

Von Dr Paul Landan
Die Entſtehung der Liebe hat einmal Kurt

Breyſig um das Jahr 1150 n Chr anſetzen wollen und
als erſtes Dokument dieſer neuen Kultnurerſcheinung den
fiir die Gräfin Maria von Champagne geſchriebenen
Liebestraktat des Kaplan Andreas analyſiert Wollte
man die Entſtehung unſeres Ehebegriffs in ähnlicher
Weiſe zeitlich beſtimmen ſo muß man etwa ſechs Jahr
hunderte weiter in der Kulturgeſchichte vorſchreiten denn
erſt in der zweiten Hälfte des 18 Jahrhunderts erfuhr
das Ehe Jdeal jene ſeeliſche Vertiefung die der Geiſt
liche des Mittelalters für die Liebe gefordert hatte
Nicht Reichtum und änßere Glücksumſtände ſollten für
die Wahl der Frau entſcheidend ſein ſondern innere
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Neigung wie es Andreas dereinſt für die Wahl der Ge
liebten verlangt

Uns iſt der Gedanke daß zur rechten Ehe die Liebe
gehört zum mindeſten als ſittliche Forderung ſo völlig
in Fleiſch und Blut übergegangen daß wir den Begriff
einer Ehe als reiner Geſchäftsſache für etwas höchſt
Barbariſches ja Unmoraliſches halten Dabei vergeſſen
wir wie jung dieſer Begriff in der deutſchen Sitten
geſchichte iſt vergeſſen daß er erſt in dem Zeitalter
unſerer klaſſiſchen Dichtung ausgebildet wurde und erſt
in der Romantik vor wenig mehr als einem Jahr
hundert weitere Geſellſchaftskreiſe erſüllte Richardſon
den man mit Recht den Entdecker der modernen Frauen
ſeele genannt hat beſchäftigt ſich noch höchſt ernſthaft
mit der Frage ob denn die Liebe überhaupt zur Ehe
erforderlich ſei und daß er ſie bejaht wird von anderen
Autoren lebhaft beſtritten Es ſind höchſt nüchterne Er
wägungen bei denen Rückſicht auf Stand und Vermögen
allein entſcheiden die die Helden der Romane von Gel
lert Hermes Frau la Roche u a bei der Wahl einer
Braut anſtellen Erſt bei Wieland wie in der engliſchen
Parallelentwicklung bei Fielding und Sterne fängt das
Herz an neben dem Verſtand mitzuſprechen und den
gewaltigen Umſchwung des Gefühles bahnt erſt Rouſſean
an vollendet Goethe mit Werther und Stella Und
der gleiche Umſchwung des Empfindens vollzieht ſich viel
langſamer in der Wirklichkeit

Gleichſam als äußerer Ausdruck der Tatſache daß
Liebe und Ehe nichts miteinander zu tun haben ſteht in
den fürſtlichen Ehen des Abſolutismus neben der Ge
mahlin als offizielle ja unbedingt notwendige Erſchei
nung die Favoritin Wenn ein Herrſcher zufällig ſeine
Frau liebt wie der ſpätere Kaiſer Karl von Oeſterreich
dann zwingt ihn das Hofzeremoniell doch eine
Maitreſſe en titre zu wählen und offiziell zu be

fuchen und des Volkes Stimme ſpricht aus dem Wort
jenes Bauern der beim Einzug des Landesherrn mit
ſeiner jungen Gemahlin ausrief Nun fehlt unſerm
lieben guten Fürſten nur noch eine ſchöne Maitreſſe
Jhre Sanktion dazu erteilten Philoſophie und Staats
recht wenn ſie wie ſelbſt Leibniz und Thomaſius Poly
gamie und Nebenchen nicht für unerlaubt erklärken Die
adligen Kreiſe eiferten dem hohen Vorbild nach und
Ehepaare die ſich wirklich liebten mußten dies bei Hofe
ſorgfältig verbergen um nicht den Fluch der Lächerlich
keit auf ſich zu laden Es war ein Zeitalter wo die
eheliche Liebe nicht beſonders ſtark iſt wie Graf Lehn
dorff einmal in ſeinem Tagebuch ſchreibt

Dieſe frivole Auffaſſung der Ehe war aber in den
weiten bürgerlichen Kreiſen des deutſchen Volkes durch
aus nicht heimiſch Hier herrſchte frommer Ernſt und
ein ſtarkes Bewußtſein von der Bedeutung dieſes
Schrittes nur von Liebe war nicht die Rede Der
Pietismus beſonders Zinzendorf ſah in der ehelichen
Gemeinſchaft ein Abbild und Vorbild der Vermählung
Chriſti mit der Seele und nährte die tiefen Bedenken
gegen die Ehe die nach Luthers warmherziger Lob
preiſung des Eheſtandes unter den Frommen wieder er
wacht waren Jeder ſinnliche Affekt ward verurteilt
wie Bruder und Schweſter ſollten die Gatten leben Der
erſte Philoſoph des Bürgertums Chriſtian Wolf da
gegen betonte die ſittliche und ſtaatliche Notwendigkeit
und Wichtigkeit dieſer Jnſtitution die Menſchenpflicht
jedes einzelnen ein hübſches Häuflein von Sprößlingen
der Mäßigkeit zum allgemeinen Wohle zu erziehen
Heiraten war daher ein löbliches und ſehr nützliches
Werk ähnlich wie Steuerzahlen und das Geſchäft der
Vermittlung betrieben Regenten und Fürſtinnen vor
nehme Beamte und ſtrenge Gelehrte mit gleichem Eifer
Man heiratete viel doch nicht mehr als heute ſo daß die
heutigen Klagen über die wachſende Zahl der Jung
geſellen vor der Statiſtik nicht gerechtfertigt erſcheinen
Starb einer der Ehegatten ſo entſchloß man ſich bald
wieder zur Heirat denn die Vernunft verlangte es

Da die Stimme des Herzens keine Entſcheidung her
beiführt ſo legt man ſein Geſchick vertrauensvoll in die
Hände anderer Perſönlichkeiten zu denen man mit be
ſonderer Achtung aufblickt wie Frau Gottſched oder
Gellert empfangen hunderte von Briefen in denen ſie
um Ratſchlag bei einem Antrag angegangen oder nach
einem paſſenden Lebensgefährten gefragt werden Gellert
gibt für eine gute Ehe folgendes Rezept Man ſetze
zwei verſtändige und geſittete Perſonen von beiden Ge
ſchlechtern die einander kannten und liebten und auf
das Geheiß ihrer Herzen unter Einwilligung der Klug
heit und auf den weiſen Rat vernünftiger Eltern und
Freunde dies heilige und genaue Bündnis ſchließen
Die göttliche Kulmus rät einem wohlhabenden Herrn
nicht allzuſehr auf Vermögen zu ſehen ſondern anch auf
häusliche Tugenden Jhre Geliebte ſei nicht häßlich
aber durchaus nicht ſo ſchön daß jeder ſie für eine
Göttin halte und ihre Eitelkeit durch ſeinen Weihrauch
erwecke Doch ſelbſt dieſer ihrer Zeit ſchon voraus
eilenden zartſinnigen Frau erſcheint der Gedanke der
Heirat eines Bürgerlichen mit einem adligen Fräulein
als ein Unding und in ihrer Ungleichen Heirat erhält
der reiche Bürger Willibald mit brutalem Hohn einen
Korb von der Edeldame Jn den Romanen wird die
Mesalliance immer wieder behandelt noch bei Rouſſegu
trennen Standesrückſichten Julie von St Preirx und
erſt in Gocthes Meiſter überwindet die Liebe die ge
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ſellſchaftlichen Schranken Vermögen iß der Punkt un
den es ſich bei jeder Brautwerbung vor allem handelt
und mit vielen Formalitäten wird der Ehepakt die
ſo wichtige geſchäftliche Seite der Sache geſchloſſen
Gellert gibt einem Fräulein das ihm anvertraut
ſie ſei nicht reich genug um heiraten zu können ohne
weiteres zu daß das Geld ſehr wichtig ſei iſt aber im
Prinzip gegen Geldheiraten Er tröſtet ſie damit daß
ſie wenn ſie doch einen Mann finde um ihrer Tugenden
willen geheiratet werde Jeder heiratsfähige Mann
wurde nach der Höhe der Mitgift die er fordern könne
eintaxiert und das nicht heimlich wie wohl heute manche
mal ſondern ganz offen und ſelbſtverſtändlich Der
jüngere Hagedorn geſteht als Legationsrat daß er aul
höchſtens 12 14 000 Reichstaler rechnen könne das gäbe
600 Taler Zinſen und das ſei ſehr wenig für das teure

Dresden
Aus welchen Motiven heirateie man nun Thypiſch

dafür ſind die Betrachtungen die der Hiſtoriker Pütter
in ſeiner Selbſtbiographie darüber anſtellt Mittag
und Abendeſſen wie es von Speiſewirten zu haben war
entſprach gar nicht meinen Wünſchen Einſam zu eſſen
war gar nicht nach meinem Sinn Andere häusliche
Beſchäftigungen Wäſche Kaffee uſw waren für mich
unangenehme Beſchäftigungen So ſuchte er ſich eine
Fran und wie er machten es viele andere geiſtig be
deuntende Männer die in ſittlicher und ſeeliſcher Hinſicht
an der Spitze ihres Volkes ſtanden Wenn ein frivoler
Menſch wie der Profeſſor Bahrdt auf jede gute Partie
losgeht die ihm eine Kollege vorſchlägt ſo iſt das ver
ſtändlicher aber ebenſo handelten ſittlich einwandfreie
Gelehrte wie Achenwall und Michaelis ſelbſt Bürger
der Liebesſänger wollte vor allem Geld und Georg
Forſter beſtellte bei ſeinem Buchhändler Spener neben
anderen Dingen ſich auch eine Frau Guſtav Freytag
hat als das klaſſiſche Beiſpiel dieſer ſo nüchternen Ehe
ſchließungen die Heiratsgeſchichte des großen Theologen
Johann Salomo Semler ausgeführt wie dieſer ſie ſelbſt
in ſeiner Lebensbeſchreibung mit ſchlichter Eindringlich
keit erzählt Der arme Profeſſor iſt mit einer würdigen
Freundin verſprochen in tugendhafter Ernſthaftig
keit Es war aber dabei nichts von der Wonue oder
großen Frende welche unſere neueren Zeitgenoſſen in ſo
vielen Romanen poetiſch malen und gar gefühlvoll dar
ſtellen Jn Koburg wohnt er bei der verwitweten
Doktorin Dröbner und hier erhält er den ſehnlichſt er
wünſchten Ruf nach der Univerſität Altdorf endlich
ſoll er lehren und wirken dürfen Doch er hat kein Geld
zur Reiſe er hat Schulden bei ſeiner Wirtin und nach
langem qualvollem Ringen erkennt er als einziges
Mittel die wohlhabende Tochter der Doltorin die er
bisher nicht beachtet zu gewinnen er bequemt ſich
unter das allgemeine einzige Geſetz der höchſten Regie
rung Gottes entſagt der früheren Verlobten und
heiratet die Demoiſelle Döbner führt mit ihr eine lange
glückliche Ehe und preiſt ihre einzigen Tugenden nach
ihrem Tode in einer rührenden Lobſchrift Es iſt der
pietiſtiſche Einſchlag der Glaube an Gottes Vorſehung
der ſo viele damals die einmal Erwählte für die einzig
Richtige halten ließ

Ein ähnliches Bild ſei aus einem andern Lebenskreis
nachgezeichnet Ein Herr von Nüßler iſt mit einer Hof
dame in Merſeburg verlobt und reiſt mit hoch
bepackktem Brautwagen durch Schnee und Nacht zur
Hochzeit er verirrt ſich wird von einem Pfarrer in Oß
münde aufgenommen und erfährt von deſſen Mutter
daß die Hofdame eine ſchlechte und zänkiſche Perſon ſei
von der ein nnehelicher Sohn im Dorfe erzogen werde
Der Appetit zu dieſer Heirat vergeht ihm aber wohin
mit dem VBrautſtaat Der Pfarrer rät ihm zum Kanzler
von Ludewig nach Halle zu fahren der zwei mannbare
Töchter habe Da der Kanzler angeſehen und reich iſt
macht ſich Nüßler auf den Weg wird in der Familie
freundlich aufgenommen und hält um eine Tochter an
Er liebt die zweite aber er muß die älteſte nehmen da
die andere ſchon faſt verlobt iſt und ſiehe da er
wird ſehr glücklich mit ihr Daß die Dichter nicht
idealiſtiſcher waren als die Gelehrten und Beamten zeigt

die Ehe Friedrich von Hagedorns der die weder junge
noch ſchöne noch kluge Tochter eines angeblich reichen
Schneiders heiratete um aus ſeinen Schulden heraus
zukommen aber ſchließlich nichts bekam zeigen die
Heiraten eines Wieland Weiße u a Die Motive der
Mädchen waren meiſt Befehl der Eltern Angſt vor dem
Sitzenbleiben Wunſch nach Verſorgung wie wir das
z B von Frau Reiske wiſſen Eine Strophe aus der
Selbſtbiographie der gefeierten Dichterin Riegerin geb
Weißenſee malt dieſe Stimmung

Jch trat dann jung vor den Altar
Schon einen Ehebund zu ſchließen d
Weil Gott und Eltern mich es hießen
Es find numehr bald 20 Jahr
Mit einem Mann mich zu vermählen
Und für ein ein zu wählen

So war das Ehe Jdeak um die Mitte des 18 Jahr
hunderts unendlich fern von dem unſrigen Kant hat es
am klarſten formuliert indem er fordert Jn dem ehe
lichen Leben ſoll das vereinigte Paar gleichſam eine
einzige moraliſche Perſönlichkeit ausmachen welche durch
den Verſtand des Mannes und den Geſchmack der Frau
belcbt und regiert wird Aber damals erhoben ſich
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